
Sachverhalt:„Firstload“ bietet gegen ein monatliches Entgelt eine Software an, mittels der man
Zugriff auf ca. 60.000 Newsgroups mit zahlreichen unterschiedlichen Inhalten hat. „Firstload“
betreibt keinen dieser Newsgroups-Server selber, sondern stellt nur den technischen Zugang
zu diesen Inhalten bereit. Bei den Newsgroups-Servern handelt es sich um grundsätzlich frei
verfügbare Inhalte.

Rechtliche Bewertung:Das Internet-Angebot „Firstload“ ist aus rechtlicher Sicht als sog. Access-
Provider einzustufen und somit nach deutschem Recht grundsätzlich rechtlich nicht zu beanstanden.

Access-Provider ist der, der den Zugang zum Internet bereitstellt, das sind z.B. 1&1, AOL, freenet
oder T-Online. Der Begriff wird jedoch nach allgemeiner Meinung wesentlich weiter verstanden,
d.h. es fallen sämtliche Anbieter darunter, die die technische Vermittlungs-Infrastruktur zur Verfügung
stellen, damit der Kunde die gewünschte Internet-Seite aufrufen und betrachten kann. Davon
zu unterscheiden sind die Host-Provider und die Content-Provider. Erstere stellen u.a. Speicher-
kapazitäten zur Verfügung, auf denen Dritte dann die abrufbaren Inhalte der Allgemeinheit
anbieten. Zweitere halten ihre eigenen Inhalte und Beiträge für die Allgemeinheit – unentgeltlich
oder entgeltlich – zum Abruf bereit.

Da „Firstload“ weder eigene Speicherkapazitäten zur Verfügung stellt noch eigene Inhalte und
Beiträge zum Abruf bereithält, ist es aus juristischer Sicht als Access-Provider einzustufen.

Der deutsche Gesetzgeber hat mit dem Teledienstegesetz (TDG) ausführliche gesetzliche Regelungen
zur Haftung von Access-Providern geschaffen. § 9 Abs.1 TDG statuiert ausdrücklich das Prinzip,
dass der Access-Provider grundsätzlich für sämtliche fremden Informationen, die er übermittelt,
nicht haftbar ist:

§ 9 TDG Durchleitung von Informationen

(1) Diensteanbieter sind für fremde Informationen, die sie in einem Kommunikationsnetz übermitteln oder zu denen sie den 
Zugang zur Nutzung vermitteln, nicht verantwortlich, sofern sie

1. die Übermittlung nicht veranlasst,
2. den Adressaten der übermittelten Informationen nicht ausgewählt und
3. die übermittelten Informationen nicht ausgewählt oder verändert haben.

Rechtliche Bewertung des Internet-Angebots „Firstload“



Dieser gesetzlichen Wertung liegt der einfache und leicht verständliche Gedanke zugrunde, dass
der  bloße Übermittler einer Information nicht für deren Inhalt verantwortlich gemacht werden
kann.  Ein oft benutztes Beispiel aus dem Offline-Bereich veranschaulicht dies: So würde z.B.
niemand auf die Idee kommen, den Briefträger zu verklagen, wenn dieser in Unkenntnis dieses
Umstandes Briefbomben zustellt.

Nichts anderes soll nach dem Willen des Gesetzgebers auch für den Online-Bereich gelten. Das
TDG geht sogar soweit, dass den Access-Provider keinerlei Kontroll- oder Überwachungspflichten
treffen. Dies ist so ausdrücklich in § 8 Abs.2 S.1 TDG festgelegt:

§ 8 Allgemeine Grundsätze

(2) Diensteanbieter im Sinne der §§ 9 bis 11 sind nicht verpflichtet, die von ihnen übermittelten oder gespeicherten Informationen
zu überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine rechtswidrige Tätigkeit hinweisen. Verpflichtungen zur 
Entfernung oder Sperrung der Nutzung von Informationen nach den allgemeinen Gesetzen bleiben auch im Falle der 
Nichtverantwortlichkeit des Diensteanbieters nach den §§ 9 bis 11 unberührt. Das Fernmeldegeheimnis nach § 85 des 
Telekommunikationsgesetzes ist zu wahren.

Demnach trifft „Firstload“ auch keinerlei Kontroll- oder Überwachungspflicht, zu welchen Infor-
mationen es denn nun den Zugang vermittelt. Angesichts einer Datenmenge von 300 Terabyte
(!)  in 60.000 Newsgroups und einem täglichen Zuwachs von 1.500 Gigabyte (!) wäre eine solche
Kontrolle bzw. Überprüfung auch schon alleine aus technischen und wirtschaftlichen Gründen
von vornherein zum Scheitern verurteilt.

Davon unberührt bleibt gemäß § 8 Abs.2. S.2 TDG die Verantwortlichkeit von „Firstload“ nach
den allgemeinen Gesetzen. Hier kommt die sog. Mitstörerhaftung in Betracht, die in Deutschland
vor allem im Rahmen der „Düsseldorfer Sperrungsverfügungen“ bei den herkömmlichen Access-
Providern für viel Aufsehen gesorgt hat. In der Rechtsprechung ist noch nicht abschließend
geklärt, ob ein Access-Provider überhaupt in diesen Fällen ausnahmsweise in Anspruch genommen
werden kann.

Dies berührt jedoch nicht die grundsätzliche rechtliche Zulässigkeit des Geschäftsmodells
„Firstload“ nach deutschem Recht. Denn selbst wenn man einen solchen, in der Rechtswissenschaft
außerordentlich umstrittenen Anspruch nach § 8 Abs.2 S.2 TDG bejahen würde, so wäre der
Access-Provider allenfalls zur Filterung verpflichtet. Das Geschäftskonzept von „Firstload“ bliebe
dabei aber vollkommen unangetastet.

Ergebnis:
Das Internet-Angebot „Firstload“ ist aus rechtlicher Sicht als sog. Access-Provider einzustufen
und somit nach deutschem Recht grundsätzlich rechtlich nicht zu beanstanden.

Hamburg, Januar 2006

Dr. Bahr
Rechtsanwalt



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /Description <<
    /FRA <>
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for improved printing quality. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308000200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e30593002537052376642306e753b8cea3092670059279650306b4fdd306430533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /DEU <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


